
Grundpraktikum Organische Chemie Übung 12 SS 05 
 

Übungsaufgaben Umlagerungen S. 659-682 (Organikum 21.Auflage) 
 
1. Welches Produkt entsteht bevorzugt, wenn man Verbindung A mit verdünnter 

Schwefelsäure erhitzt? Begründen Sie die Bildung der einzelnen Zwischenstufen und 
geben Sie Namen und Mechanismus der Reaktion an. 
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2. Synthetisieren Sie Decan-1,10-dicarbonsäurediethylester und Decan-1,10-
dicarbonsäurediamid ausgehend von Octan-1,8-dicarbonsäurechlorid unter Verwendung 
von Diazomethan. (Mechanismus) 
 
 

3. Wie lässt sich Phenylacetamid in Benzylamin überführen? (Mechanismus) 
 
 

4. a) Formulieren Sie den Mechanismus der Beckmann-Umlagerung anhand der Darstellung 
von ε-Caprolactam aus Cyclohexanon. 
b) Polymerisieren Sie das Produkt. 
 
 

5. Zeigen Sie im Detail welches Produkt man aus B durch eine Stevens-Umlagerung erhalten 
kann. 
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6. Das Epoxid C wird mit BF3 behandelt. Das dabei gebildete Produkt wird anschließend 
einer Säurespaltung mit NaOH unterzogen. Welche Verbindung entsteht? 
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7. Stellen Sie D aus 1,2-Dihydroxy-3,6-methylbenzol in 4 Schritten her. 
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8. Zeigen Sie den Mechanismus einer Fischer-Indolsynthese ausgehend von Phenylhydrazin 
und Cyclooctanon. 
 
 

9. Nachfolgend sind ein IR- und ein 1H-NMR-Spektren einer Verbindung der 
Zusammensetzung C7H11NO2 aufgeführt. Bestimmen Sie zunächst anhand des IR-
Spektrums die funktionellen Gruppen dieser Verbindung. Geben Sie dann anhand des 
NMR-Spektrums Verschiebungen, Multiplizitäten und Integrale der Signale an und 
bestimmen Sie die Struktur. 

 

 
 

 


